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Allgemeine Geschäfts- und Teilnahmebedingungen (AGB) 
 
Anmeldung 
Alle Anmeldungen sind direkt schriftlich an das Pro-Fitness Sportstudio zu richten (per Fax, E- 
Mail oder Post). Auch die direkte Anmeldung vor Ort im Sportstudio ist möglich. Für die 
schriftliche Anmeldung verwenden Sie bitte unser Anmeldeformular (http://sportstudio-
profitness.de/files/Pro-Fitness.Anmeldung.pdf). Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Einganges bearbeitet und schriftlich von uns per E-Mail bestätigt. Die Anmeldung zum Kurs 
ist erst nach einer Bestätigung durch uns gültig. Sofern nicht anders ausgewiesen, ist der 
letzte Anmeldetermin zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn. 

 
Zahlungsmodalitäten 
Die Kursgebühr ist immer, zu Beginn des Kurses in voller Höhe in Bar, zu begleichen. Bei 
geförderten Kursen nach dem Leitfaden der Prävention (https://www.zentrale-pruefstelle-
praevention.de/admin/download.php?dl=leitfaden_praevention_2017_kapitel_5), können die 
Kursgebühren bei den Krankenkassen von dem Teilnehmer abgerechnet werden. Für die Höhe 
der Erstattungen ist die Krankenkasse des Teilnehmers verantwortlich. Pro-Fitness hat darauf 
keinen Einfluss. Der Teilnehmer ist selbst für die Kommunikation mit seiner Kasse 
verantwortlich. Der Teilnehmer erhält zur Beantragung einer Erstattung von Pro-Fitness eine 
„Teilnahmebescheinigung für zertifizierte Präventionsangebote“. Bei zertifizierten 
Gesundheitskursen der AOK Plus, werden Kursgutscheine von der Krankenkasse 
ausgegeben. AOK Plus Mitglieder können bei regelmäßiger Teilnahme (mindestens 80 Prozent) 
an bis zu zwei Gesundheitskursen pro Jahr kostenfrei teilnehmen. Der Kursgutschein muss 
vom Versicherten vor Beginn eines Kurses, vor Ort in einer AOK Plus Filiale oder online, 
angefordert werden. Werden die 80 % Teilnahme nicht erreicht, so ist die Kursgebühr bei Pro-
Fitness sofort, in Bar, zu entrichten. Die Kurse bei Pro-Fitness umfassen 10 Einheiten, in der 
Regel 1x pro Woche. Die förderbare Kursteilnahme ist deshalb mind. 8-mal, innerhalb der 
Dauer des angebotenen Kurses (in der Regel ca.10 Wochen). 
 
Rücktritt 
a) durch Pro-Fitness 

Pro-Fitness kann wegen mangelnder Beteiligung, Unterschreitung der 
Mindestteilnehmerzahl, Ausfall des Kursleiters oder aus Gründen höherer Gewalt einen 
Kurs vor Beginn streichen bzw. einen laufenden Kurs abbrechen. Gebühren werden ganz 
bzw. entsprechend der durchgeführten Veranstaltungen anteilig erstattet. Weitergehende 
Ansprüche gegen Pro-Fitness sind ausgeschlossen. 

b) durch den Teilnehmer 
Stornierungen und Umbuchungen sind ausschließlich schriftlich per Fax, Post oder E-Mail 
möglich. Die kosten-freie Rücktrittsfrist endet 14 Tage vor Kursbeginn. Maßgebend ist das 
Eingangsdatum der Kursstornierung bei Pro-Fitness. Beim Rücktritt nach Ablauf der 
kostenfreien Rücktrittsfrist wird eine Stornogebühr in Höhe von 40% der Kursgebühr, 
mindestens jedoch von 10,00 EUR erhoben. 
Hat ein Kurs bereits begonnen, besteht kein Anspruch auf Rückerstattung. Im Ausnahmefall 
(z.B. bei nachgewiesener Krankheit, Verletzung usw.) kann eine anteilige Rückerstattung 
erfolgen. Hierfür muss der Nachweis innerhalb von drei Tagen nach Kursbeginn bei Pro-
Fitness vorliegen. Rückerstattungen erfolgen grundsätzlich durch Überweisung auf das 
Konto des Berechtigten. Nichtteilnahme gilt nicht als Abmeldung und zieht die Zahlung der 
gesamten Gebühr nach sich. Pro-Fitness räumt dem Teilnehmer bis zum Tag des 
Kursbeginns die Möglichkeit ein, anstelle des angemeldeten Teilnehmers einen Vertreter 
für dem gesamten Kurszeitraum zu schicken. Voraussetzung hierfür ist die Erfüllung der 
Teilnahme-voraussetzungen. Dabei entstehen keine weiteren Kosten. 

 
Haftungs- / Versicherungsschutz 
Die Haftung von Pro-Fitness beschränkt Sich auf grobe Fahrlässigkeit und Vorsatz. Pro-Fitness 
haftet nicht für das Abhandenkommen von Gegenständen aller Art. Die Teilnahme an den 
Kursen erfolgt in Eigenverantwortung des Teilnehmers. Bei Fragen zum eigenen 
Gesundheitszustand, sollte vor der Teilnahme an den Angeboten von Pro-Fitness einen Arzt 
konsultiert werden. 
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Datenschutz 
 
Informationen zur Datenverarbeitung und zu Ihren Rechten. 
Ihre Daten sind bei Pro-Fitness in sicheren Händen, sie hat das Sozialgeheimnis (§ 35 
Sozialgesetzbuch Erstes Buch (SGB I)) zu wahren. Mit dem 25. Mai 2018 gilt die 
Datenschutzgrundverordnung der Europäischen Union (EU DS-GVO), die Ihre Rechte als 
Kunde weiter stärkt. Die nachfolgenden Hinweise geben Ihnen einen Überblick über die 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer Daten und die damit zusammenhängenden Rechte. 
 
Wofür und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir Ihre Daten? 
Pro-Fitness stellt sich die Aufgabe als Fitnessstudio und Rückenschule die Gesundheit ihrer 
Teilnehmer zu Erhalten und zu verbessern. Die Finanzierung der Leistungen und sonstigen 
Ausgaben erfolgt durch die Erhebung von Beiträgen der Teilnehmer an den ausgeschriebenen, 
teils bei den Krankenkassen zertifizierten, Kursen. Um diese Aufgabe wahrnehmen zu können, 
verarbeitet Pro-Fitness die dafür erforderlichen Daten. Diese Daten werden bei Ihnen aufgrund 
gesetzlicher Mitwirkungspflichten (siehe u. a. §§ 60 ff. SGB I) oder einer Einwilligung erhoben. 
Außerdem erhält Pro-Fitness auch Daten von Dritten (z. B. von Ihrer Krankenkasse). Eine 
fehlende Mitwirkung kann für Sie zu Nachteilen bei der Leistungsgewährung (Versagung oder 
Entzug) führen. Von Pro-Fitness werden Daten verarbeitet. Hierzu zählen: 
- Abrechnung mit anderen Leistungsträgern 
- Durchführung von Erstattungs- und Ersatzansprüchen gegenüber Dritten 
Darüber hinaus verarbeitet Pro-Fitness Daten auf Grundlage von ausdrücklichen 
Einwilligungserklärungen (Art. 6 Abs. 1 a EU DS-GVO Stand: 16.03.2018) 
 
Welche Daten verarbeiten wir? 
 
- Daten zur Person (z. B. Adress- und Kommunikationsdaten, Geburtsdatum) 
- Beitrags- und Zahlungsdaten 
- zeitl. Daten der Teilnahme an den Kursen 
 
Wer bekommt Ihre Daten? 
- Ihre Krankenkasse, allerdings nur, wenn die Abrechnung der Kurse über diese stattfindet. 
 
Wie lange speichern wir Ihre Daten? 
Es werden keine Daten elektronisch erfasst und gespeichert. Die Daten werden für die 
Aufgabenwahrnehmung und für die Dauer der gesetzlich vorgeschriebenen 
Aufbewahrungsfristen(z. B. § 110 a SGB IV, § 304 SGB V, § 84 SGB X, § 107 SGB XI) aufbewahrt 
und anschließend entsorgt. 
 
Welche Rechte haben Sie? 
- Recht auf Auskunft über verarbeitete Daten (Art. 15 EU DS-GVO i. V. m. § 83 SGB X). 
- Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 EU DS-GVO i. V. m. § 84 SGB X). 
- Recht auf Löschung (Art. 17 EU DS-GVO i. V. m. § 84 SGB X). 
- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 EU DS-GVO i. V. m. § 84 SGB X). 
- Widerspruchsrecht (Art. 21 EU DS-GVO i. V. m. § 84 SGB X). 
- Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 EU DS-GVO). 
- Bei Datenverarbeitung aufgrund einer Einwilligung besteht das Recht diese mit Wirkung für   
  die Zukunft jederzeit zu widerrufen. 
 
Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen können Sie sich wenden? 
Verantwortlicher: Bettina Acker 
 
Haben Sie ein Beschwerderecht? 
Sie haben das Recht, sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, 
dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. 
 
Sächsischer Datenschutzbeauftragter 
Devrientstr. 5 
01067 Dresden. 
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Den kompletten Verordnungstext hat die EU auch online veröffentlicht.  EU-Datenschutz-
Grundverordnung(EU-DSGVO)... 
 
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=uriserv%3AOJ.L_.2016.119.01.0001.01.DEU&toc=OJ%3AL%3A2016%3A119%3ATOC 
 
oder 
 
http://pro-fitness.org/agbs.html 

 
Widerrufsbelehrung 
Widerrufsrecht 
Die Vertragserklärung kann innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform 
(z.B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen werden. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in 
Textform, jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung unserer 
Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 und 2 EGBGB sowie 
unserer Pflichten gemäß § 312g Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 
Der Widerruf ist zu richten an: 
 
Pro-Fitness, Neue Rückensportschule 
Bettina Acker 
Moritzburger Str. 6-8 
Fax: +49 3523 5319420 
E-Mail: coswig@pro-fitness.org 
 
Widerrufsfolgen 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurück zu 
gewähren. Können Pro-Fitness die empfangene Leistung sowie Nutzungen nicht oder teilweise 
nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewährt beziehungsweise herausgeben 
werden, muss ein entsprechender Wertersatz geleistet werden. Dies kann dazu führen, dass 
die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl 
erfüllt werden müssen. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 
30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für den Teilnehmer mit der Absendung der 
Widerrufserklärung, für Pro-Fitness mit deren Empfang. 
 
Salvatorische Klausel 
Sollten sich eine oder mehrere Bestimmungen dieser AGBs als rechtsunwirksam erweisen, so 
wird die Gültigkeit der übrigen Inhalte davon nicht berührt. Unwirksame Bestimmungen 
werden durch rechtsbeständige Regelungen, die dem angestrebten Zweck des Vertrages 
möglichst nahe kommen, vertraglich ersetzt. 
 
Anmeldung, Information und Beratung 
 
Pro-Fitness, Neue Rückensportschule 
Bettina Acker 
Moritzburger Str.6-8 
Telefon: +49 173 5614737 
Telefax: +49 3523 5319420 
E-Mail: coswig@pro-fitness.org 
Internet: www.pro-fitness.org 
 
 
 
Stand Juli 2019 
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